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Liebe Vereinsmitglieder,
Mitte März und manchmal schon annehmbare äußere Bedingungen für Fußball-
spiele, aber im Gegensatz zu Vorjahren ruht noch der Ball. Von Training oder gar 
Spielen ist nichts zu sehen. Corona hat in diesem Jahr alte Gewohnheiten verän-
dert, hat hinter jede Terminplanung ein großes Fragezeichen setzen lassen und 
fordert weiterhin unsere Geduld. Seit zwei Tagen ist ein Silberstreif am Horizont 
zu erkennen. Unter der Voraussetzung, dass die Infektionszahlen nicht drama-
tisch steigen, darf ab 5. April wieder trainiert werden. Vorgesehener Termin für 
einen Re-Start in die Meisterschaftssaison ist in den Spielklassen ab Bezirksliga 
der 2. Mai. Hoffen wir´s, und bemühen wir uns weiterhin, die Corona-Schutzbe-
stimmungen einzuhalten. Freundliche Grüße   Gerhard Rühlow



Jahreshauptversammlung im Mai?

Tischlerei Tischlerei Ch. Telgmann
vormals Fänger

Leerer Straße 117 · 48565 Steinfurt
Tel. 02551 5159 · Fax 02551 82791

www.tischlerei-telgmann.de

● Fenster und Haustüren
● Rollladenbau
● Innenausbau
● Kundendienst

Telgmann

Gemeinschaftspraxis
Zahnärzte Dr. H.-W. Rintelen 

Andreas Rintelen
Dr. Thomas Feldmann 

Christian Grote
Bahnhofstraße 25 · 48565 Steinfurt

Telefon 02551 8648-0
Telefax 02551 8648-11

Internet: www.zahnaerzte-rintelen.de
Mail: praxis@zahnaerzte-rintelen.de

Ein sauberer Zahn
wird selten krank

Viefhoek 5 · 48565 Steinfurt · Tel. 02551 8640877

Mitgliederzahl nahezu gleich geblieben
Bis vor zwei Jahren führte der SVB 
stets im März die Jahreshauptver-
sammlung (JHV) durch. Corona und 
die Folgen zwangen den Vorstand 
dazu, wie 2020 auch den diesjähri-
gen Termin abzusetzen. Ob er im 
Frühsommer nachgeholt werden 
kann, ist ungewiss. Aber wenigstens 
geplant ist bereits ein Termin, und 

zwar der 28. Mai. Von den üblichen 
Informationen und Statistiken hier 
vorab die aktuelle Zahl unserer Mit-
glieder. Im Vergleich zum Vorjahr ist 
sie fast gleich geblieben. Am 1.1.2020 
hatte der Verein 850 Mitglieder, 707 
männliche, 143 weibliche. Am 
1.1.2021 waren es 847, davon 710 
männliche, 137 weibliche.

Jahreshauptversammlung 2019, als noch niemand an Corona dachte.

Das zu den Corona-Schutzbestimmungen gehörende Versammlungsverbot hat 
zur Folge, dass der 2019 gewählte Vorstand auch jetzt noch im Amt ist. Auf dem 
Foto (v. l.): Manfred Hoge, Leiter des Ressorts Finanzen, Hendrik Telgmann, 
stellv. Vorsitzender, Andreas Wilmer, Leiter der Altherrenabteilung, Axel 
Lückerath, Leiter der Breitensportabteilung (m), Bernhard Lefert, stellv. 
Vorsitzender, Thorsten Engel, Sportlicher Leiter, Jörg Hülsey Vorsitzender, 
Gerhard Wernink, Geschäftsführer, Martin Teigeler, stellv. Geschäftsführer, 
Peter Ganske, stellv. Leiter des Ressorts Finanzen, Axel Otten, Beirat 
Festausschuss, und Tim Göhrs, stellv. Leiter der Badmintonabteilung.



Aus dem Vereinsgeschehen
Ehrenamtlichkeit zur Zeit der Corona-Pandemie

Besondere Wertschätzung durch den FLVW
Aufgrund eines Aufrufs des Ver-
bandes, nannte der Vorstand des 
SV Burgsteinfurt zwei Bereiche, 
die seiner Meinung nach vor dem 
Hintergrund „Ehrenamtlichkeit 
zur Zeit der Corona-Krise“ eine 

besondere Erwähnung verdient 
haben, ohne dabei die erschwer-
ten Arbeitsbedingungen der vie-
len anderen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu verkennen.
 
Bereich 1 umfasst das J-Team*) 
um Jugendgeschäftsführer Dennis 
Pelster, das mit dem Königskinder-
Spendenlauf im Dezember erwäh-
nenswert und höchst erfolgreich 
in Erscheinung trat (Hinweis auf 
Ausgabe 331 unserer Vereinszei-
tung). SVB-Mitglieder legten in 
individuellen Läufen 2149 km 
zurück und kamen in den Genuss 
einer 1000 -Euro-Volksbank-
Spende, von der die Organisatoren 
700 Euro an die „Königskinder“ 
weiterleiteten und 300 der SVB-
Jugend zuflossen.

Einer von 281 Läuferinnen und Läu-
fern………

………….und zwei 

vo
n 335 bish

erig
en 

Ausgaben

*) Im Bereich 1 ist die Rede vom „J-Team“. 
Was sich dahinter verbirgt, erklärt Jugendge-
schäftsführer Dennis Pelster den Leserinnen 
und Lesern: „Das J-Team ist eine Gruppe von 
Jugendlichen, die in lockerer Atmosphäre zu-
sammen an neuen Projektideen für die Ju-
gendabteilung des SVB arbeiten. Das J-Team 
ist grundsätzlich offen für alle. Anfangs ha-
be ich dafür gezielt Jugendliche angespro-
chen, die sich vorher bereits engagiert hat-
ten, zum Beispiel als Jugendtrainer beim SVB 
oder als Sporthelfer in der Schule.“

Im Bereich 2 wird SVB Aktuell 
genannt, unsere trotz Spiel- und 
Trainingsverbots regelmäßig 
erscheinende Vereinszeitung. Sie 
wird online versandt und trägt mit 
aktuellen sowie mit vereinsge-
schichtlichen Beiträgen zur Auf-
rechterhaltung der Kommunika-
tion bei. Hinweis in eigener Sache: 
Die Verantwortlichen aus der 
Redaktion und der Produktion von 
SVB Aktuell wissen die Nennung 
zu schätzen und sagen herzlichen 
Dank.



Aus dem Duo wird ein Trio

Oliver Schwietert, 
ein Dritter

im  Trainerteam
von SVB II

Das kann als Zeichen für die Sym-
pathie der Mannschaft gedeutet 
werden: Nachdem Tim Plottek 
seinen Wechsel zu Grün-Weiß 
Amisia Rheine angekündigt 
hatte, war es zunächst schwierig, 
einen Nachfolger im Traineramt 
der SVB-Zweitvertretung zu fin-
den. Patrick Klinge erklärte sich 
schließlich bereit, das Duo mit 
Sebastian Lammering wieder 
komplett zu machen. Und inzwi-
schen ist aus dem Duo ein Trio 
geworden. Mit Oliver Schwietert 
hat SVB II nun drei gleichberech-
tigte Trainer im Team. Mal abwar-
ten, ob damit auch eine Grund-
lage gelegt wurde, in absehbarer 
Zeit, wie in der Tagespresse zu 
lesen war, wieder mal den Auf-
stieg in die Kreisliga A zu schaf-
fen. Den Spielern und natürlich 
auch dem Trainer-Trio sei´s 
gegönnt.
Oliver Schwietert schloss sich am 
1.1.1996 dem SVB an und spielte 

von der Jugend bis zu den Senio-
ren in allen Mannschaften des 
jeweils für ihn in Frage kommen-
den Jahrgangs. Für drei Jahre 
schloss er sich als Aktiver zwar 
dem FC Vorwärts in seinem 
Wohnort Wettringen an, aber 
der Kontakt zum SVB, dessen 
Mitglied er stets blieb, brach nie 
ab. Der zu Sebastian Lammering 
und Patrick Klinge ohnehin nicht, 
denn sie sind eng befreundet. 
„Im letzten Frühjahr schon fragte 
mich Sebastian, ob ich nicht wie-
der bei der Zweiten als Spieler 
einsteigen wollte. Ich sagte zu. 
Und als bekannt wurde, dass Tim 

Oliver Schwietert: „Dann hoffe ich 
mal, dass wir die Geschicke der 2. 
Mannschaft erfolgreich leiten 
werden.“

die Mannschaft als Trainer verlas-
sen wird, war mir recht schnell 
klar, dass ich Sebastian nicht 
alleine lassen kann. Dass jetzt 
noch Patrick dazukommt, rundet 
die ganze Sache ab.“

Kreisliga B, Staffel 2 Stand: 25.10.2020
01. FC Schwarz-Weiß Weiner 8 7 1 0 37:02 22
02. FC Galaxy Steinfurt 7 5 2 0 23:08 17
03. SV Burgsteinfurt II 7 5 2 0 16:02 17
04. FSV Ochtrup II 6 5 1 0 22:04 17
05. FC Westfalia Bilk 8 4 1 3 12:16 13
06. Borghorster FC III 6 3 0 3 12:12 9
07. 1.FC Nordwalde II 7 2 3 2 5:09 9
08. TuS Laer 08 II 7 2 2 3 9:14 8
09. SC Altenrheine III 6 2 0 4 15:09 6
10. FC Matellia Metelen II 5 2 0 3 10:13 6
11. SuS Neuenkirchen IV 7 2 0 5 10:14 6
12. FC Lau-Brechte 6 1 1 4 9:21 4
13. TuS Germania Horstmar II 7 0 1 6 4:29 1
14. SV Westfalia Leer II 7 0 0 7 5:36 0

Mit Optimismus gehen die Trainer von SVB II in die Saison 2021/2022. Aber 
noch sind die Aussichten sogar der aktuellen Saison nicht schlecht, wenigs-
tens Rang 2 zu erreichen und damit die Möglichkeit, in einem Qualifikati-
onsspiel die A-Liga-Zugehörigkeit zu erspielen.

Fairnesstabelle
01. FC Matellia Metelen II 6                    
02. SC Altenrheine III 8                    
03. FC Lau-Brechte 9
04. Borghorster FC III  10                             
05. FC SW Weiner 12                  
06. TuS Germania Horstmar II  14                  
07. SuS Neuenkirchen IV 16                  
08. FSV Ochtrup II 18                  
09. TuS Laer 08 II  21
10. SV Westfalia Leer II 24                  
11. FC Westfalia Bilk 25
11. FC Galaxy Steinfurt 25                             
11. SV Burgsteinfurt II 25                  
14. FC Nordwalde II 39

Während SVB II in der Meister-
schaftstabelle im unmittelbaren 
Verfolgerfeld des Spitzenreiters 
Schwarz-Weiß Weiner zu finden 
ist, nimmt die Mannschaft in der 
Fairnesstabelle, in der die per-
sönlichen Strafen der Spieler 
sowie des Mannschaftsumfelds, 

also der Trainer und Betreuer, zu 
Buche schlagen, einen unrühmli-
chen Rang im Schlussviertel ein. 
SVB II wurde mit 25 Punkten 
belastet, von denen die weitaus 
meisten, nämlich 23, auf Gelbe 
Karten zurückgehen. Das waren 
bisher 23 Verwarnungen, auf 

mehr brachte es keine andere 
Mannschaft. Mit den wenigsten, 
jeweils nur sechs, kamen die 
Zweitvertretungen von Matellia 
Metelen und FSV Ochtrup aus. 
Eine Gelb-Rote Karte kommt für 
SVB II hinzu und setzt die Punkt-
zahl auf aktuell 25.

Das gab´s bisher noch nie: SVB II am Schluss der Fairness tabelle

Es handelt sich um absolute Punkt-
zahlen, also ohne Bezug auf die Zahl 
der ausgetragenen Spiele.



Gedanken zum Re-Start

Um gemeinsam hohe Ziele zu erreichen, 

fangen wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de

Foto: WN

Außergewöhnliche Situationen erfordern manchmal
 außergewöhnliche Entscheidungen.
Im Sommer liegen üblicherweise 
zwischen zwei Meisterschaftssaisons 
durchschnittlich 2 ½ Monate, von 
denen die letzten sechs Wochen für 
die Vorbereitung einer Mannschaft 
auf den nächsten Saisonstart genutzt 
werden. Die Unterbrechung der 
aktuellen Saison dauert jetzt bereits 
fast fünf Monate. Solch eine lange 
Pause gab es noch nie. Der erwar-
tete Re-Start bedeutet also praktisch 
den Beginn einer neuen Saison. Aber 
wie sieht es mit der für eine neue 
Saison üblichen Vorbereitungsdauer 
aus? Nach aktuellem Stand erlaubt 
der Fußballverband unter der Vor-
aussetzung, dass sich die Corona-
Situation nicht wieder verschärft 
und dass die Kommune die Plätze 
freigibt, einen Trainingsbeginn ab 5. 
April, also vier Wochen vor dem zur-
zeit geplanten Re-Start, dem 2. Mai.  
SVB Aktuell bat den Trainer der 1. 

Mannschaft um seine Meinung zur 
Dauer der Vorbereitungszeit 
an gesichts der außergewöhnlichen 
Situation und der aktuellen Termin-
probleme. Hier ist Christoph Klein-
Reesinks Antwort:
„Normalerweise müsste man nach 
der langen Pause sicherlich die Vor-
bereitungszeit auf mindestens sechs 
Wochen setzen, was aufgrund der 
Terminprobleme nicht möglich ist. 
Ich hatte mich diesbezüglich schon 
mit Dr. Schulte aus Rheine unterhal-
ten. Auch er befürchtet sehr viele 
muskuläre Verletzungen bei den 
Spielern. Da aber alle wieder zurück 
auf den Platz wollen, wäre nur eine 
kürzere Vorbereitungszeit Bedin-
gung. Es ist schwierig, Ihre Frage zu 
beantworten, weil es, wie Sie ja 
schon sagten, keine normale Saison 
ist. Egal, wie es entschieden wird, es 
trifft ja alle gleich.“

Christoph Klein-Reesink sieht es ganz 
gelassen: „Es trifft ja alle gleich.“

Foto: Heimspiel-online

Dem Quotienten sei Dank.
Der Quotient ist oft ein Thema, 
wenn es um einen eventuellen 
Abbruch der Saison geht, aber 
wenigstens 50% der Spiele durchge-
führt wurden. „Zahl der Punkte 

geteilt durch Zahl der absolvierten 
Spiele“ ergibt den Quotienten. Er 
legt die Rangordnung fest und dient 
somit der Ermittlung der Auf- und 
Absteiger bei ungleicher Zahl ausge-

tragener Spiele der Mannschaften. 
In den Ligen, in denen die vier SVB-
Seniorenmannschaften spielen, 
würde der Quotient im Vergleich 
zur aktuellen Tabelle keine entschei-
denden Veränderungen in der Rei-
henfolge der Mannschaften bewir-
ken, weil die Zahl der ausgetragenen 
Spiele jeder Mannschaft fast gleich 
ist. Die Landesliga 4 jedoch gibt ein 
krasses Beispiel dafür, welche Aus-
wirkung die Quotient-Regelung 
haben kann. Spitzenreiter TuS Alten-
berge holte 16 Punkte aus acht Spie-
len und erreichte als Quotienten 2,0 
(16:8). Mit nur sechs Punkten nimmt 
die IG Bönen zurzeit einen Abstiegs-
platz ein. Aber um diese sechs Zäh-
ler zu buchen, brauchte der Klas-
senneuling nur drei Spiele. Sein 
Quotient lautet wie der von TuS 
Altenberge 2,0 (6:3). Von einem 
Abstiegsplatz an die Spitze! Der 
Quotient macht´s möglich.



Wieder zwei alte Mannschaftsfotos!

Laugemannsstiege 20 . Steinfurt . 02551 2131
www.gervink.de . facebook.com/gervink.pflege
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Ob es an dem Appell lag, den SVB 
Aktuell in der vorigen Ausgabe an 
die Mitglieder richtete und mit dem 
um die Zusendung älterer Fotos 
gebeten wurde, sei dahingestellt. 

Jedenfalls zeigt unsere Vereinszei-
tung zwei weitere Aufnahmen von 
Jugendmannschaften aus dem letz-
ten Drittel des vorigen Jahrhun-
derts.

Heinz Weyers (rechts) mit der C-Jugend von DJK Rasensport Burgsteinfurt im 
Jahr 1969. Obere Reihe (v. l.): Jürgen Miene, Bernd Femmer, Wolfgang Wilhelm, 
Hans-Hermann Brinkmann, Hans-Bernd Ochse und Peter Klettke. In der unteren 
Reihe: Heinz Böcker, Wolfgang Kranz, Manfred Weßling, Klaus Plenter und 
Bernd Uppena.

Die A-Jugend der Sportvereinigung Schwarz-Gelb Burgsteinfurt in der Saison 
1982/1983. Oben (v. l.): Klaus Kühnel, Stefan Leder, Michael Krull, Gerhard Drei-
hus, Michael Romeike und Peter Temmesfeld. Unten: Engin Demir, Hans-Christi-
an Rühlow, Andreas Weiner, Heiko Zschintzsch, Peter Krohme und Matthias 
Bergau.


